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Birgits Block
Notizen aus Steinhagen

Der Herbst naht und damit
kommen für viele die Muße-
stunden für Literatur, für Kul-
tur, für Konzerte. In der Ge-
meinde bieten sich für diesen
Genuss in den kommenden
Wochen jede Menge Möglich-
keiten. Das ehrenamtliche
Team rund um die Rathaus-
Mitarbeiterin Jacqueline Le-
wald hat für die Kulturtage ein
breit gefächertes Programm
zusammengestellt. Ob Le-
sung,ComedyoderBlues–hier
finden sicherlich alle die für sie
passende Veranstaltung. Und
die etwas Wagemutigeren, die
Zeit dafür haben, lassen sich
vielleicht sogar keinen Pro-
grammpunkt entgehen. Das
Team und auch die Mitwir-
kenden würden sich über aus-
verkaufte Häuser sicherlich
freuen.

Viel Spaß!
Ihre

Garagen-Flohmarkt
Fünf Familien bieten Gebrauchtes an und backen

Waffeln für die Mukoviszidose-Stiftung.

¤ Steinhagen (BNO). Am
Sonntag, 24. September, ist in
der Aprikosenstraße 26
Schnäppchenzeit angesagt.
Fünf Familien haben ihre
Schränke nach gebrauchten
und gut erhaltenen Dingen
durchsucht. Die werden sie bei

einem Garagen-Flohmarkt an-
bieten. Von 11 bis 18 Uhr darf
gestöbert werden. Angeboten
werden Secondhand-Artikel
für alle Altersklassen. Die Fa-
milien backen Waffeln. Der Er-
lös daraus ist für die Muko-
viszidose-Stiftung bestimmt.

www.kreuzer-handwerk.de

info@kreuzer-handwerk.de

05204 - 888 65 40

Carl-Benz-Straße 4
33803 Steinhagen

 MAURER

  TISCHLER 

   TROCKENBAU

    HEIZUNG  &   SANITÄR

join us:

Ihr Partner im Handwerk

@kreuzer.handwerk
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Blutige Lesungen in der Bibliothek
Jetzt Tickets für den Mord(s)herbst sichern.

¤ Steinhagen (BNO). Schon
Shakespeare wusste, was beim
Publikum ankommt: Mord,
Verrat und Gemetzel. Auch gut
400 Jahre später ist Mord und
Totschlag angesagt. Zumin-
dest in der Literatur. Diesem
Trend trägt das Team der Ge-
meindebibliothek jetzt Rech-
nung. Zum ersten Mal startet
es eine Reihe rund um Todes-
fälle und Ermittler.

„In den vergangenen Jahren
haben wir uns eher schweren
Themen gewidmet“, so Biblio-
theksleiterin Manuela Heinig
und setzt augenzwinkernd hin-
zu: „Jetzt war uns mehr nach
blutiger Unterhaltung.“ Zu-
nächst plante das Team, die
Reihe „Mord in Steinhagen“ zu
nennen. Der Titel klang den
Macherinnen dann doch ein
wenig zu blutrünstig. Mitarbei-
terin Louisa Korczak ließ sich
dann „Mord(s)herbst“ einfal-
len, wobei das „S“ für Stein-
hagen stehen soll.

Los geht es am Dienstag, 26.
September. Andreas Gruber
stellt seinen neuen Roman „Ra-
chefrühling“ vor. Es ist der vier-
te Teil seiner „Rache“-Reihe
und gerade erst erschienen.
Gruber schickt darin erneut
seinen asthmakranken Leipzi-
ger Ermittler Walter Pulaski auf
Mörderjagd – allerdings in
Wien. Für diese Lesung gibt es
nur noch wenige Tickets.

Eine ganz besondere One-
Woman-Show erwartet die
Gäste in Zusammenarbeit mit
dem Projekt „Dritte Orte“ am
Donnerstag, 19. Oktober. Die
Schauspielerin Laura Parker
schlüpft in verschiedene Rol-

len aus Shakespeares Macbeth.
Ehrgeiz, Verbrechen und Ge-
walt prägen das berühmte
Stück, das die Bielefelderin in
einer 70 Minuten langen Fas-
sung präsentiert. „Der Klassi-
ker kommentiert auf fast un-
heimliche Weise unsere Gegen-
wart in Politik, Kultur und Ge-
sellschaft“, so Laura Parker.

Nach Frankreich – genauer
in die Provence – entführt am
Dienstag, 24. Oktober, Sophie
Bonnet das Publikum. Die
deutsche Autorin landet mit
ihren Romanen rund um den
Ermittler Pierre Durand re-

gelmäßig auf den Bestsellerlis-
ten. In „Provenzalische Täu-
schung“ geht der Sensenmann
ausgerechnet zur Trüffelzeit
um.

So wie Sophie Bonnet baut
auch Carsten Henn gerne ku-
linarische Ausflüge in seinen
Kriminalromanen ein. Nach
Gin und Rum steht in seinem
neuen Buch „Ein Schuss Whis-
key“ das irische Nationalge-
tränk im Mittelpunkt. Janus
Rosner heißt der Held, der sich
in Dublin durch die verschie-
denen Pub-Angebote probiert
und bei seinem Rundgang Zeu-

ge wird, wie eine junge Frau
am Ufer des Liffey mit einem
Kopfschuss getötet wird. Cars-
ten Henn landete mit seinem
Roman „Der Buchspazierer“
einen kapitalen Bestseller und
ist dem einen oder anderen Zu-
schauer vielleicht als Juror in
der TV-Sendung „Stadt, Land,
Lecker“ ein Begriff. Alle Ver-
anstaltungen beginnen um
19.30 Uhr in der Bibliothek.
Karten gibt es zu je zehn Euro
(ermäßigt fünf Euro) online auf
steinhagen.bibliotheca-open.
de und in Ausnahmefällen di-
rekt in der Bibliothek.

Bibliotheksleiterin Manuela Heinig (v.l.), Lena Börner vom Projekt Dritte Orte und Schauspielerin Lau-
ra Parker laden zur Literatur-Reihe „Mord(s)herbst“ ein. Foto: Birgit Nolte

www.martin-knabe.de

Dipl.- Ing. Landschaftsarchitektur

Lise-Meitner-Straße 3, 33803 Steinhagen

Tel. 0 52 04 - 9215 06
info@martin-knabe.de

Martin Knabe
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Montag, 25. September

Restmüll Bezirk 1

Leichtverpackungen Bezirk 1,

6 + 9

Dienstag, 26. September

Restmüll Bezirk 2+6

Papier Bezirk 1,

6 + 9

Mittwoch, 27. September

Restmüll Bezirk 3

Leichtverpackungen Bezirk 2

+ 7

Donnerstag, 28. September

Restmüll Bezirk 4+7

Papier Bezirk 2 + 7

Leichtverpackungen Bezirk 4

Freitag, 29. September

Restmüll Bezirk 5, 8, 9

+ 10

Papier Bezirk 4

Montag, 2. Oktober

Kompost Bezirk 1

Mittwoch, 4. Oktober

Kompost Bezirk 2, 3 + 6

Donnerstag, 5. Oktober

Kompost Bezirk 4 + 7

Freitag, 6. Oktober

Kompost Bezirk 5, 8, 9 + 10

Montag, 9. Oktober

Restmüll Bezirk 1

Leichtverpackungen Bezirk 3

+ 10

Dienstag, 10. Oktober

Restmüll Bezirk 2 + 6

Papier Bezirk 3 + 10

Mittwoch, 11. Oktober

Restmüll Bezirk 3

Leichtverpackungen Bezirk 5

+ 8

Donnerstag, 12. Oktober

Restmüll Bezirk 4 + 7

Papier Bezirk 5 + 8

Freitag, 13. Oktober

Restmüll Bezirk 5, 8,

9 + 10

Montag, 16. Oktober

Kompost Bezirk 1

Dienstag, 17. Oktober

Kompost Bezirk 2 + 6

Mittwoch, 18. Oktober

Kompost Bezirk 3

Donnerstag, 19. Oktober

Kompost Bezirk 4 + 7

Freitag, 20. Oktober

Kompost Bezirk 5, 8, 9 + 10

Montag, 23 Oktoberr

Restmüll Bezirk 1

Dienstag, 24. Oktober

Restmüll Bezirk 2 + 6

Mittwoch, 25. Oktober

Restmüll Bezirk 3

Donnerstag, 26. Oktober

Restmüll Bezirk 4 + 7

Freitag, 27. Oktober

Restmüll Bezirk 5, 8, 9 + 10
Öffnungszeiten: Mo/Di /Do/Fr 9 Uhr – 18.30 Uhr, Mi 9 Uhr – 13 Uhr und Sa 10 Uhr – 13 Uhr

Schubert
Telekommunikation

Internet | Mobilfunk | Festnetz

Woerdener Str. 12 | 33803 Steinhagen | TEL 05204.8003077 | EMAIL tk.schubert@t-online.de

Telekommunikation Schubert
Ihr Telekom Partner
in Steinhagen ...
bietet umfassende Beratung
für alle Produkte der
Deutschen Telekom!

Mobilfunk. Festnetz. Internet. Congstar.

WIRBIETENSERVICERUND UMSHANDY!

on Schubert –

Inh. Robert Hirsch
Brockhagener Str. 189
33803 Steinhagen

Tel. 0 52 04/4593
mail.elbracht@web.de

GAS / HEIZUNG / SANITÄR

E l b r a c h t

Mo–Fr 9–19 h
Sa 8–14 h

Bahnhofstraße 21
33803 Steinhagen
Tel. 05204 8 99 11

Besuchen Sie uns auf
www.charakterkoepfe.net
oder auf Facebook!
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Fittkefestmuss ohne Federvieh auskommen
Zum ersten Mal werden keine Hühner, Tauben und Enten gezeigt. Das ist der Grund.

¥ Steinhagen-Ströhen(BNO).
Otto Wortmann muss nicht
lange überlegen, ob es eine sol-
che Situation schon einmal ge-
geben hat. „Das ist noch nie
vorgekommen.“ Aber doch
wahr: Das Fittkefest muss oh-
ne Federvieh auskommen.

„Uns bleibt keine andere
Wahl“, bedauert der Vorsitzen-
de Wortmann. Der Grund war-
um die Besucherinnen und Be-
sucher in diesem Jahr auf Hüh-
ner, Enten und Tauben verzich-
ten müssen: die Vogelgrippe.

Zwar hätten die Züchter die
Möglichkeit, trotzdem ihr Ma-
terial auszustellen. „Die Aufla-
gen wären aber so aufwendig –
das möchten wir uns nicht auf-
halsen“, so Wortmann. Jetzt
wollen sich die Mitglieder ganz
auf das konzentrieren, was auf
dem Feld oder im Garten
wächst. Schließlich handelt es
sich bei dem Organisator um
den Geflügelzucht-, Obst- und
Gartenbauverein Ströhen.

Los geht es das Fittkefest am
Samstag, 23. September, um 16

Uhr. Am Abend legt ein DJ bei-
der traditionellen Party auf. Am
Sonntag, 24., geht es um 11 Uhr
weiter. Dann werden die Bür-
germeisterin Sarah Süß und die
neue Heidekönigin Lilith I. er-

wartet. An beiden Tagen werden
Lose für die große Tombola ver-
kauft.

Sowohl am Samstag als auch
am Sonntag wird jeweils ein
Fahrrad verlost. Eine Hüpfburg

und eine Mini-Eisenbahn ste-
hen für die kleinen Gäste bereit.
Außerdem werden Oldtimer-
Traktoren gezeigt. Gegen den
Hunger stehen Kuchen und
Currywurst bereit.

Schon im vergangenen Jahr stellten die Mitglieder alles aus, was Feld und Garten hergeben. In diesem
Jahr wird dies der Schwerpunkt sein. Fotos: Birgit Nolte

So ziemlich alles, was Feld und Garten hergeben, war beim Fittke-
fest zu sehen.

Neben Obst und Gemüse gibt es auch wieder alte Traktoren am
Mönchsweg zu sehen.

�
Kreissparkasse
Halle (Westf.)

Eine Immobilie
verkaufen ist
einfach.

Eine Immobilie
verkaufen ist
einfach.
Wenn man ihren Marktwert kennt
und den richtigen Partner an seiner
Seite hat.

Telefon: 05201 893-491
E-Mail: immo@kskhalle.de
www.kskhalle.de/immo

ImmobilienCenter

Weil’s um mehr als Geld geht.

Wir sind gerne für Sie da.

Unsere Marktpreiseinschätzung gibt
Ihnen Sicherheit für den Preis Ihrer
Immobilie und erleichtert Ihre Finanz-
planung für den Ruhestand.
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Wermöchte jungen Familien helfen?
Neues Projekt sucht Ehrenamtliche, die anderen etwas Gutes tun möchten.

¤ Steinhagen (BNO). Einen
Baby-Besuchsdienst gibt es in
der Gemeinde schon lange. In
den Familien sorgt ein Neuge-
borenes für Freude, aber auch
manchmal für ein bisschen
Stress. Ganz besonders dann,
wenn die Mütter oder Väter al-
leinerziehend sind und/oder es
keine Großeltern gibt, die mit
ins Rad greifen können. Für
diese Übergangsphasen wer-
den jetzt Ehrenamtliche ge-
sucht, die junge Familien über
einen absehbaren, kurzen Zeit-
raum ein wenig unterstützen
möchten.

Die Aufgaben, die Ehren-
amtliche übernehmen könn-
ten, sind vielfältig: „Ein oder
zweimal in der Woche mittags
kochen bedeutet schon eine
Entlastung“, berichtet Nadine
Kuster vom Generationenbü-
ro. Die Ehrenamtlichen könn-
ten auch eine Stunde mit dem
Baby spazieren gehen, damit
die Eltern in dieser Zeit ausru-
hen oder andere Dinge erledi-
gen können. Wichtig ist in die-
ser Phase auch, dass ältere Ge-
schwisterkinder nicht zu kurz
kommen. Diese zum Turnen,
Tanzen oder anderen regelmä-
ßigen Terminen zu begleiten,
könnte ebenfalls eine der klei-
nen Aufgaben sein, die Ehren-
amtliche übernehmen kön-
nen.

„Die Ehrenamtlichen wer-
den bei ihrer Tätigkeit auf kei-
nen Fall allein gelassen“, be-
tont Elisabeth Zsiska, Leiterin
des Familienzentrums. Das
Projekt mit dem Titel „Zeit für

Familie“ wird von ihrer Kolle-
gin Jennifer Eggstein betreut.
Sie ist immer ansprechbar und
organisiert regelmäßige Tref-
fen, bei denen sich die Ehren-
amtlichen austauschen kön-
nen. „Wir suchen empathi-
sche Menschen, die anderen et-
was Gutes tun wollen und na-
türlich auch ein bisschen mit
Kindern umgehen können“, so
Nadine Kuster.

Wer sich vorstellen kann, am
Projekt mitzuwirken, ist herz-
lich eingeladen, sich im Fami-
lienzentrum unter Tel. 05204
888213 oder per E-Mail an
familienzentrum.steinhagen@
diakonie-halle.de oder im Ge-
nerationenbüro unter Tel.
05204 997-207 oder per E-Mail

an nadine.kuster@steinhagen.
de zu melden.

Im Zuge des neuen Projekts
startet eine neue, kostenlose
Fortbildungsreihe für Ehren-
amtliche, aber auch beispiels-
weise interessierte Großeltern.
„Die Ehrenamtlichen, die bei
„Zeit für Familie“ mitmachen
möchten, sind zur Teilnahme
nicht verpflichtet, aber es wäre
natürlich wünschenswert“, so
Elisabeth Zsiska.

LosgehtesamFreitag,20.Ok-
tober. Von 16.30 bis 19.30 Uhr
steht Erste Hilfe am Kind in der
Begegnungsstätte Alte Feuer in
Amshausen im Mittelpunkt.Mit
dem Thema „Kindliche Ent-
wicklung“ geht es am Mittwoch,
15. November, weiter. Erzie-

hungswissenschaftlerin Martina
Detert referiert von 17 bis 19.15
Uhr in der Alten Feuerwehr.

„Erziehungsstile früher und
heute“beleuchtetElisabethZsis-
ka am Freitag, 8. Dezember, von
16 bis 18.30 Uhr in der Alten
Feuerwehr. Beim Abschluss
dreht sich alles um die verschie-
denen Angebote für Unterneh-
mungen mit Kindern, die Stein-
hagen bietet. Bibliotheksleiterin
Manuela Heinig, Nadine Kuster
vom Generationenbüro und
Jennifer Eggstein vom Familien-
zentrum geben am Freitag, 12.
Januar, von 16 bis 18.30 Uhr in
der Gemeindebibliothek einen
Überblick. Anmeldungen unter
den genannten Rufnummern
und E-Mail-Adressen.

Familienzentrum-Leiterin Elisabeth Zsiska (l.) und Nadine Kuster vom Generationenbüro sitzen nicht
von ungefähr in dem kürzlich von der AGS gespendeten Sandkasten. Das Spielen mit Kindern im Sand
ist nur eine von zahlreichen Möglichkeiten, wie junge Familien entlastet werden können. Foto: Birgit Nolte

Das Extra vom
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Anzeigen-Infos & Buchung
Dominik Ehlers, Tel.: 05201 / 15135

SthgSchaufenster@Haller-Kreisblatt.de

Unsere nächste Ausgabe
erscheint am 27. Oktober 2023

Anzeigenschluss: 17. Oktober 2023, 12.00 Uhr
Redaktionsschluss: 10. Oktober 2023
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Montag, 25. September
Mühlen-Apotheke, Mühlenstr. 2, Steinhagen, 05204/7675
Dienstag, 26. September
Zieglersche-Apotheke, Freistr. 7, Borgholzhausen, 05425/221
Mittwoch, 27. September
Steinhagener-Apotheke am Markt, Am Markt 23, Steinhagen,
05204/7261
Donnerstag, 28. September
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 38, Halle, 05201/5161
Freitag, 29. September
Westfalen-Apotheke, Kaiserstr. 11-15, Borgholzhausen,
05425/1337
Samstag, 30. September
Bahnhof-Apotheke, Friedrichsdorfer Str. 65, Gütersloh,
05241/75072
Sonntag, 1. Oktober
Amts-Apotheke, Wertherstr. 434, Bielefeld, 0521/105330
Montag, 2. Oktober
Hansa-Apotheke, Alleestr. 2, Halle, 05201/3231
Dienstag, 3. Oktober
Leineweber-Apotheke, Schweriner Str. 4, Bielefeld,
0521/297407
Mittwoch, 4. Oktober
Linden-Apotheke, Gartnischer Weg 98, Halle, 05201/4989
Donnerstag, 5. Oktober
Haller Herz-Apotheke, Gartenstr. 2a, Halle, 05201/828555
Freitag, 6. Oktober
Adler-Apotheke, Ravensberger Str. 27, Werther, 05203/3316
Samstag, 7. Oktober
Süd-Apotheke, Artur-Ladebeck-Str. 81, Bielefeld, 0521/15900
Sonntag, 8. Oktober
Mühlen-Apotheke, Mühlenstr. 2, Steinhagen, 05204/7675
Montag, 9. Oktober
Sonnen-Apotheke, Rosenstr. 1, Werther, 05203/88599
Dienstag, 10. Oktober
Markt-Apotheke, Alte Bielefelder Str. 12, Werther, 05203/274
Mittwoch, 11. Oktober
Westfalen-Apotheke, Kaiserstr. 11-15, Borgholzhausen,
05425/1337
Donnerstag, 12. Oktober
Bären-Apotheke oHG, Ravensberger Str. 18, Versmold,
05423/6667
Freitag, 13. Oktober
Isselhorster Apotheke, Isselhorster Str. 425, Gütersloh,
05241/6294
Samstag, 14. Oktober
Linden-Apotheke, Gartnischer Weg 98, Halle, 05201/4989
Sonntag, 15. Oktober
Stern-Apotheke, Haller Str. 147, Gütersloh, 05241/6577
Montag, 16. Oktober
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 38, Halle, 05201/5161
Dienstag, 17. Oktober
Bahnhof-Apotheke, Friedrichsdorfer Str. 65, Gütersloh,
05241/75072
Mittwoch, 18. Oktober
Haller Herz-Apotheke, Gartenstr. 2a, Halle, 05201/828555
Donnerstag, 19. Oktober
Hansa-Apotheke, Alleestr. 2, Halle, 05201/3231
Freitag, 20. Oktober
Rosen-Apotheke, Rhedaer Str. 12, Gütersloh, 05241/531791

ANZEIGE

Kosmetik-Parfümerie-Fußpflege Anke
Mennecke, Steinhagens Adresse für schö-
ne Düfte und Kosmetik am Kirchplatz,
lädt zu einer herbstlichen Rabattaktion
ein. Von Samstag, den 23. September bis
Samstag, den 7. Oktober 2023 gibt es 20%
Rabatt auf alle Düfte und Pflegeprodukte.
„Wir wissen, dass viele unserer Kunden/
innen gerne an unseren Rabattrunden
teilnehmen und sich auf die neuen Düfte
der großen Duft- und Pflege-Marken, wie
Joop, Boss, Lancôme, Lacoste, Jil Sander,
Davidoff, Escada, Tiffany und viele ande-
re freuen. Darüber hinaus haben wir mit
den neuen Depots von Versace, Mont-
blanc, Asabi und Furla unser Angebot
noch einmal deutlich erweitert“, so Anke
Mennecke.

Der 20 %ige Rabatt wird natürlich auch
für das umfangreiche Drogerie- und
Pflege-Sortiment gewährt, also Cremes,
Duschgels und Lotionen für Gesicht,
Körper, Hände und Füße. Hochwerti-
ge Pflegeprodukte zu äußerst günstigen
Preisen aus den Depots von Lancôme,
Lancaster, Hildegard Braukmann, Chris
Farrell, Payot, – und die immer belieb-
ter werdende vegane, allergiegetestete
und für empfindliche Haut geeignete
Naturkosmetik aus dem Hause AHAVA
- stehen zur Verfügung. Handgemachte
Seifen, Seifenschalen, sowie Accessoires,
wie z.B. hochwertige Nagelpflege-Sets,
runden das Angebot der Parfümerie am
Kirchplatz in Steinhagen ab.
Neu im Programm sind die hochaktuel-
len veganen Nagellacke und Nagelpfle-
geprodukte von Kia-Charlotta. Sie sind
vollständig vegan, tierleidfrei hergestellt
und enthalten hauptsächlich pflanzliche
Inhaltsstoffe aus kontrolliert biologi-
schem Anbau in Premiumqualität.
„Viele Kunden nutzen auch unsere
Homepage“, so Anke Mennecke, „hier
können nahezu alle Duft- und Pflege-
produkte online bestellt werden. Wir
bringen die Ware sehr gerne unseren
Kunden nach Hause. Den Herbst-Rabatt
können wir allerdings nicht auf alle über
die Homepage bestellten Artikel gewäh-
ren“. Auf www.parfuemerie-mennecke.
de oder telefonisch (05204-8180) gibt es
hierzu alle Infos.

20% Herbst-Rabatt vom 23. 9. bis
7. 10. 2023 bei Kosmetik-Parfümerie-
Fußpflege Anke Mennecke auf alle
Düfte und Pflegeprodukte

NEU: vegane Nagellacke und Nagelpflege von Kia-Charlotta

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster 7



Bekanntes Politiker-Paar geehrt
Ursula und Udo Bolte wurde das Bundesverdienstkreuz erster Klasse verliehen.

¤ Steinhagen (fja). Rund 100
Ehrengäste haben sich im Kreis-
haus versammelt, um dabei zu
sein, wenn Ursula und Udo Bol-
te das Bundesverdienstkreuz
erster Klasse für ihr umfangrei-
ches politisches Wirken erhal-
ten. Während das Steinhagener
Ehepaar Weggefährten aus Poli-
tik, Kultur und Sport begrüßt,
wird es auf dem Tisch neben der
Bühne eng: Blumensträuße über
Blumensträuße. Steinhagens
Bürgermeisterin Sarah Süß hat
sogar einen Apfelbaum auf
einem Sackkarren neben dem
Tisch geparkt.

Die Verleihung des Bundes-
verdienstkreuzes ist schon etwas
Besonderes. Dass es an zwei Per-
sonen gleichzeitig vergeben
wird, istdannabernochmaleine
Steigerung. Landrat Sven-Georg
Adenauer spricht von einem
„außergewöhnlichen Tag“. Das
Verhältnis zu seiner Vorgänge-
rin im Landratsamt, Ursula Bol-
te (79), sei anfangs „etwas dis-
tanziert“ gewesen, dann aber
schnell aufgetaut. Dass das mehr
als ein Lippenbekenntnis ist,
wird immer dann deutlich,
wenn der Landrat die „liebe Ul-
la“ anspricht.

Die eigentliche Laudatio mit
Aushändigung der Verdienst-
kreuze übernimmt Regierungs-
präsidentin Anna Katharina
Bölling. Die ist mutig genug, auf
diesem „kleinen SPD-Partei-
tag“, den Adenauer zuvor mit
Blick insPublikumundaufsPar-
teibuch der Boltes ausgemacht
hat, erst mal CDU-Urgestein
Konrad Adenauer zu zitieren:
„Ehrung, das ist, wenn die Ge-
rechtigkeit einen guten Tag hat.“
Damit hat die Regierungspräsi-
dentin auch die schmunzelnden
Sozialdemokraten auf ihrer Sei-

te und mit etwas Gefummel
schließlich auch die beiden Or-
den am Revers der Boltes.

Für einen besonders emotio-
nalen Moment sorgen Wilma
und Frieda Louise, die zwei En-
keltöchter der Geehrten. Die
beiden Mädchen erzählen, was
für großartige Vorbilder Oma
und Opa für sie sind. Ursula und
Udo Bolte sind sichtlich ge-
rührt.

Das Zitat des Tages liefert
Ursula Bolte, die in ihrer Dan-
kesrede beklagt, dass es in der
heutigen Gesellschaft an Re-
spekt mangele. „Toleranz erfor-
dert zunächst Respekt. Respekt
vor Polizei, Feuerwehr, Ret-
tungskräften, Amtsträgern und
Behördenvertretern.“ Das sagt
eine, die ganz sicher weiß, wo-
von sie da spricht.

Auch ihr Mann ergreift das
Wort. Udo Bolte (80) erinnert
an seine Niederlage im Kampf
um eine andere A33-Trasse. Als
er von seinem „größten politi-
schenErlebnis“erzählt,hellt sich
seine Miene wieder auf: „Es war

der 9. November 1989 gegen 23
Uhr, als ich vorm Brandenbur-
ger Tor stand. Wahnsinn.“

Ursula Bolte engagiert sich
seit 1965 als Mitglied der SPD
im SPD-Ortsverein Steinhagen.
Als stellvertretende und spätere
Vorsitzende der SPD-Kreistags-
fraktion gehörte sie zu den prä-
genden Persönlichkeiten der
Kreispolitik. Von 1979 bis 1994
fungierte Ursula Bolte zunächst
als stellvertretende Landrätin,
1994 wurde sie zur damals noch
ehrenamtlichen Landrätin des
Kreises Gütersloh gewählt. In
diesem Amt hat sie sich bis 1997
engagiert. Von 1995 bis 1997
und von 2000 bis 2005 war sie
Landtagsabgeordnete. Von 1997
bis1999warUrsulaBoltedieers-
te hauptamtliche Landrätin des
Kreises Gütersloh.

Bei der Kreissparkasse Halle
wirkte sie als Mitglied und Vor-
sitzende des Verwaltungsrates
mit. Seit 1976 ist Ursula Bolte
Mitglied und von 2005 bis 2016
war sie zudem Erste Vorsitzende
des AWO-Ortsvereins Stein-

hagen. Von 2004 bis 2006 war
sie außerdem Erste Vorsitzende
der Verkehrswacht Kreis Gü-
tersloh. Darüber hinaus hat sie
sich in der 2008 gegründeten Pe-
ter-August-Böckstiegel-Stiftung
engagiert.

„Mit viel Herzblut und Enga-
gementhatsiedenBaudesBöck-
stiegel-Museums vorangetrie-
ben“, erinnert Anna Katharina
Bölling an das Wirken der Ge-
ehrten. „Dem unermüdlichen
Einsatz von Ursula Bolte ist es
zu verdanken, dass das Museum
2018 eröffnet werden konnte.“

Udo Bolte ist seit 1963 Mit-
glied der Sozialdemokratischen
Partei Deutschlands und war
mehr als drei Jahrzehnte lang
Vorsitzender des SPD-Ortsver-
eins Steinhagen. 2003 wurde er
Ehrenvorsitzender. Von 1969
bis 2020 – mit Ausnahme der
Wahlperiode 2004 bis 2009 – ge-
hörte er dem Rat der Gemeinde
Steinhagen an.

Von 2009 bis 2020 repräsen-
tierte der erfahrene Kommunal-
politiker die Gemeinde Stein-
hagen bei zahlreichen Anlässen
als Erster Stellvertretender Bür-
germeister.

In seinem Heimatort Ams-
hausen initiierte Udo Bolte das
überparteiliche Arbeitstreffen
„Amshausen Fans“ und setzte
sich erfolgreich für den Erhalt
des Waldbades ein. Udo Bolte
ist außerdem einer der Initia-
toren der Städtepartnerschaf-
ten der Gemeinde Steinhagen
mit den Gemeinden Woerden
in den Niederlanden, Fivizza-
no in Italien und Rujiena in
Lettland.BisheutesinddieEhe-
leute Bolte, trotz fortgeschrit-
tenen Alters und soweit es die
Gesundheit zulässt, weiter eh-
renamtlich aktiv.

Regierungspräsidentin Anna-Katharina Bölling (l.) hat Ursula und
Udo Bolte das Bundesverdienstkreuz angesteckt. Foto: Frank Jasper

Isermann
Immobilien

Britta Isermann
Ihre persönliche
Immobilienmaklerin in
Steinhagen und Umgebung

M: 0151 42410061
T: 05204 924841

Für ein gutes

Gefühl im Zuhause

www.isermann-immobilien.com
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Wohnwert steigern und Kosten sparen

Mit unserem Modernisierungsdarlehn
gelangen Sie schnell zu mehr Wohnkomfort.
Flexibel einsetzbar für Renovierung, Sanierung
oder Umbau. Wohlfühlmomente garantiert.

Das flexible
Update

für Ihr Zuha
use.
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Hier kommt keine Langeweile auf
Der Ticketverkauf für die Kulturwoche startet.

¤ Steinhagen (BNO). Wer hier
nicht fündig wird, ist selbst
schuld: Das Programm bei der
kommenden Kulturwoche ist
so breit gefächert, dass für je-
den etwas dabei ist. Vom 6. bis
zum 12. November ist in allen
drei Ortsteilen etwas los.

Die Reihe startet am Mon-
tag, 6. November, mit Kunst.
Die Mitglieder der Gruppe cre-
ARTiv stellen ihre Arbeiten im
Rathaus aus. Die Ausstellung
unter dem Titel „VARIABEL“
wird um 19 Uhr im Rathaus er-
öffnet und bis Dezember dort
zu sehen sein.

Mit einer Lesung von Hai-
de Manns geht es am Diens-
tag, 7. November, weiter. In
ihrem Buch dreht es sich um
eine Annäherung an den Blues,
dessen soziale Wurzeln in der
afroamerikanischen Commu-
nity zu finden sind. Oft witzig
und ironisch, kreieren die afro-
amerikanischen Bluesdiven in
ihren Songs ein neues Bild der
Frau: die selbstbewusste und
selbstbestimmte tatkräftige
afroamerikanische Frau. In
ihren Texten singen sie über
pure Lebenslust, über die Freu-
den, aber auch die Leiden der
Frauen, die in der US-Gesell-
schaft doppelt unterdrückt
werden: von der rassistischen
weißen Gesellschaft und von
ihren Männern. Voller Ener-
gie erzählen die Bluesfrauen
singend ihrem weiblichen Pu-
blikum von Problemen, mit
denen Frauen im Alltag kon-
frontiert sind, und von Bewäl-
tigungsstrategien ihres von Ar-
mut, Gewalt und ökonomi-
schen Sorgen geprägten Le-
bens.

Die Lesung mit Bluesmusik
beginnt um 20 Uhr im Rat-
haus. Eintritt: 12 Euro, ermä-
ßigt 6 Euro.

„Yoga gegen Rechts“ heißt
das humoristische Programm,
das Patrick Salmen am Mitt-
woch, 8. November vorstellt.
Er präsentiert eine Mischung
aus Stand-Up-Comedy und
lustigen Kurzgeschichten. Pa-
trick Salmen seziert urbane
Selbstoptimierer im scheinbar
widersprüchlichen Konflikt
von wirksamer Politisierung
und der stillen Sehnsucht nach
Eskapismus. Er liefert trocke-
nen Humor, bissige Dialoge
und messerscharfe Beobach-
tungen.Mit satirischemScharf-
sinn und viel Selbstironie ent-
larvt Patrick Salmen die pa-

thologischen Züge achtsam-
keitsbesessener Stadtneuroti-
ker, denn niemand weiß so gut
wie der Dortmunder Come-
dian, dass einem das Gegen-
über oft nur deshalb so schräg
vorkommt, weil man gerade in
einen Spiegel schaut. Der
Abend mit Patrick Salmen be-
ginnt um 20 Uhr in der Kir-
che in Brockhagen. Eintritt 19
Euro, ermäßigt 15 Euro.

Zu einer szenischen Lesung
sind Interessierte am Donners-
tag, 9. November eingeladen.
An diesem besonderen Datum
– am 9. November 1938 brann-
ten in der so genannten Reichs-
pogromnacht zahlreiche Syn-
agogen in Deutschland – ste-
hen die Bücherverbrennungen
aus 1933. In der szenischen Le-

sung setzen sich die Schau-
spieler Marjam Azemoun und
Frank Sommer mit Idee, Tra-
dition und Wirkungskraft von
Bücherverbrennungen ausein-
ander. In Augenzeugenberich-
ten, Lesetexten und Interview-
ausschnitten geben sie Zeit-
zeugen und aktuellen Schrift-
stellern ihre Stimmen. Sie zei-
gen auf, wie auch heute welt-
weit Schriftsteller und Journa-
listinnen mit vergleichbaren
Mitteln und Methoden ver-
folgt und unterdrückt werden.
Sie kommentieren, sie analy-
sieren und sie demonstrieren:
Wo Bücher brennen, naht Dik-
tatur. Die Veranstaltung in der
Gemeindebibliothek beginnt
um 20 Uhr. Eintritt: 12 Euro,
ermäßigt 6 Euro.

Christoph Wind kommt mit seinem Comedy-Programm nach Amshausen. Foto: Christoph Wind

SCHUHHAUS Tel. 0521 451542
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Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster10

https://www.haller-kreisblatt.de/


„Die Gegenwart ist auch nicht
mehr das, was sie mal war“,
stellt Christoph Wind am Frei-
tag, 11. November, fest. Zu sei-
ner Comedy-Lesung bringt er
ein großes Paket unterhaltsa-
mer Texte aus eigener Feder
mit. Skurrile Charaktere, ab-
gedrehte Ideen und feine Be-
obachtungen des Alltags. Wie
kommen wir gemeinsam durch
den Wahnsinn, den wir das Jahr
2023nennen?DieserFragewer-
den sich Autor und Publikum
widmen– Ergebnisunklar.Was
aber sicher ist: Ein unterhalt-
samer Abend. Los geht es um
20 Uhr in er Begegnungsstätte
Alte Feuerwehr in Amshau-
sen. Eintritt 12 Euro, ermäßigt
6 Euro.

Eine kunterbunte Revue im
Stil der Goldenen Zwanziger lie-
fert am Samstag, 11. November,
Jutta Seifert ab. Die bunte Kulis-
senwelt der Cabarets und Varie-
tés, mondäne Etablissements,
verrauchte Bistros, Metropolen
und Provinznester: eine kleine
Tingeltangeltruppe, bestehend
aus einem Saxophon-Quartett
und einer Schauspielerin, hat
schon überall auf den Brettern
gestanden und kommt nun auch
nach Steinhagen. Geschichten
voller Sehnsucht und Witz,
Charleston und verrutschter
Schminke, von materieller Not
und Liebeskummer. Das Wun-
derhorn Quartett sorgt mit Stü-
cken von Kurt Weill, George
Gershwin, den Comedian Har-
monists und anderen für betö-

rende Tango- und Charleston-
Arrangements, die in die Beine
gehen. Der Abend startet um 20
Uhr im Rathaus. Eintritt 12
Euro, ermäßigt 6 Euro.

Zum Abschluss gibt es Kaba-
rett.EvaEiseltgibtsichamSonn-
tag, 12. November, die Ehre.
„Wenn Schubladen denken
könnten“ lautet der Titel ihres
Programms. Das Leben ist eine
riesengroße Schrankwand und
seien wir ehrlich: Wer in Schub-
laden denkt, hat schnell ein Brett
vor dem Kopf. Und wieso auch
nicht? Wenn alle immer und
überall auf ihre Smartphones

starren, ist Holz zumindest hap-
tisch eine Erweiterung des Hori-
zonts.EvaEiselt findet:Es istZeit
für den Tag der offenen Schub-
lade und krempelt unseren han-
delsüblichen Laden einfach mal
auf links. Ausmisten, Durchlüf-
ten und die Dinge des Lebens in
die Freiheit entlassen. Das ver-
gnügliche Programm beginnt
um 20 Uhr im Rathaus. Eintritt
12 Euro, ermäßigt 6 Euro.

Eintrittskarten gibt es ab dem
25. September über Eventim.de.
Außerdemfindet ein Kartenvor-
verkauf am Mittwoch, 27. Sep-
tember, 14 bis 16 Uhr, im Rat-

haus, Raum 184, am Donners-
tag, 28. September, 14 bis 16
Uhr, im Foyer vor dem Ratssaal,
am Mittwoch, 4. Oktober, 14 bis
16Uhr,Raum184,undamDon-
nerstag, 5. Oktober, 14 bis 16
Uhr, im Foyer vor dem Ratssaal
statt.Kartenreservierungenwer-
den außerdemunterder E-Mail-
Adresse jacqueline.lewald@
steinhagen.de entgegen genom-
men. Karten an der Abendkasse
sind jeweils eine halbe Stunde
vor Veranstaltungsbeginn er-
hältlich. Einlass ist ebenfalls eine
halbe Stunde vor Programmbe-
ginn.

Maximilian Tettschlag (Klavier), Haide Manns (Vocals, Tenorsax) und Mathias Dittner (Bass) huldi-
gen den Bluesfrauen und ihren Geschichten. Foto: Helge Krückeberg
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Neu in Brockhagen
Damenhosen und Oberteile

in großer Auswahl
Michaelisstraße 2

33803 Steinhagen-Brockhagen
(direkt im Pierre Cardin Outlet)

-10% -15% -20%
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Baumschul-
Tag bei
Upmann

Viele Infos und Äpfel.

¤ Ströhen (BNO). Während
nebenan am Mönchsweg das
Fittkefest gefeiert wird, lädt
die Baumschule Upmann tra-
ditionell zum Baumschul-Tag
ein. Zwischen 11 und 16 Uhr
sind am Sonntag, 24. Sep-
tember, Besucherinnen und
Besuchereingeladen, sich um-
zusehen oder an einer der
Führungen über das Gelände
teilzunehmen. Die Fachleute
rund um Inhaber Ralf Up-
mann werden dann Tipps
rund ums Veredeln und Ver-
mehren von Gehölzen geben.
Außerdem informieren sie
rund um das Thema zeitge-
mäße Naturgärten. Rat gibt
auch der Naturgartenverein,
der ebenfalls vor Ort ist. Wer
möchte, darf sich zudem
durch ein Apfelangebot pro-
bieren.

Am 24. September ist bei Ralf Upmann ein informativer Baumschul-
Tag. Foto: Baumschule Upmann

Griechisch in vegan und Intensiv-Yoga
Neue Angebote der Volkshochschule Ravensberg.

¤ Steinhagen. Es klingt para-
dox: Griechische Küche in ve-
gan? Geht das? Wenn es nach
einem Kurs der Volkshochschu-
le geht, auf jeden Fall. Mit viel
Spaß und Genuss werden die
Teilnehmenden in die gar nicht
so komplizierte Welt des pflan-
zen-basierten Kochens einge-
weiht. Es werden einige der be-
kanntesten griechischen Spei-
sen wie Gyros und Souvlaki auf
Pflanzenbasis sowie Tzatziki
und Krautsalat zubereitet und
anschließend gemeinsam auch

verspeist. Natürlich wird auch
eine landestypische Vor- und
Nachspeise nicht fehlen. Der
Kurs findet am Mittwoch, 27.
September, von 18 bis 21.45 Uhr
in der Alten Dorfschule in
Brockhagen statt.

Yoga in den Herbstferien ist
am Montag, 2., und Mittwoch,
4. Oktober, angesagt. Das Kom-
paktangebot richtet sich an In-
teressiert mit und ohne Vor-
erfahrungen, die intensiv prak-
tizieren möchten. Es werden
Praktiken eingeübt, die eine

wirksame Hilfe im Umgang mit
Stress sind: das achtsame Aus-
führen von Yogastellungen
(Asanas), Körperwahrneh-
mung, Atemübungen, Tiefen-
entspannung,Meditation.Mehr
Beweglichkeit, Ruhe und Kraft
können sich einstellen, und das
Immunsystem wird unterstützt.
Es werden Tipps für die Integra-
tion von Achtsamkeit in den All-
tag gegeben. Infos und Anmel-
dung unter Tel. 05201 8109-0
oder unter www.vhs-ravens
berg.de.

Mönchsweg 3 · 33803 Steinhagen/Ströhn
R 0 52 04/8 03 49 · info@baumschule-upmann.de

www.baumschule-upmann.de

BaumSchulTag am Sonntag, 24. September, von 11 bis 16 Uhr
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Als Anbieter für Photovol-
taikanlagen, Batteriespeicher,
E-Ladestationen und Wärme-
pumpen hat es sich 1Komma5°
zurAufgabe gemacht, die Ener-
gieversorgung im Kreis Halle
zu revolutionieren.
Diese Revolution funktioniert
durch die Vernetzung der ein-
zelnen Komponenten unter-
einander und in den Zeiten
ohne Sonnenschein mit dem
Energiemarkt. Die unterneh-
menseigene Entwicklung des
Energiemanagers „Heartbeat“
sorgt für die smarte Steuerung.
„Für uns ist eine Sache klar“,
berichtet der technische Bera-
ter für den Haller Kreis Den-
nis Siedlaczek, „wenn wir den
größten Bedarf an Strom im
Winter für die Wärmepumpe,
das Haus und das E-Auto ha-
ben, dann versorgt mich die
Photovoltaikanlage nicht aus-
reichend.“ Und genau hier
setzt unsere Komplettlösung
an: Wir vernetzen die Kompo-

nenten mit dem Strommarkt
und garantieren einen maxi-
malen Strombezugspreis von
17 ct/kWh. „Damit sind wir
der einzige Komplettanbieter,
der nicht nur die besten Kom-
ponenten zusammenbringt
und diese intelligent vernetzt,
sondern auch der günstigste
Stromanbieter in Deutschland“,
so Siedlaczek weiter.

Direkt in der Bielefelder Alt-
stadt bietet das Unternehmen
den ersten Energie-Showroom
im Herzen Bielefelds an. „Die
Energiewende in die Innenstadt
zu bringen, das Photovoltaik-
modul zu sehen, die Wärme-
pumpe zu hören, das ist unser
Anspruch“, so Sam Wulff, Ge-
schäftsführer von 1Komma5°
Bielefeld. „Nur wenn wir den
Menschen erklären und vor
Ort zeigen, dass es die gün-
stigste Variante ist, sein Haus
mit erneuerbaren Energien zu
versorgen, dann werden wir
vorankommen.“ Damit es für

jeden erlebbar wird, bieten wir
einmal im Monat einen Vortrag
mit dem Thema „Grundlagen
Photovoltaik & Wärmepumpe“
an. „Wir merken, dass das The-
ma für viele interessant ist, aber
manche sich einfach fragen, ob
mein Haus überhaupt geeignet

ist. Und genau da setzen wir
mit unserem Informations-
abend an.“

Der nächste Termin ist Mitt-
woch, der 20. September, um
19.00 Uhr, bei uns im Crüwell-
haus, Welle 20. Um eine An-
meldung wird gebeten.

INFOVERANSTALTUNG

Gestalte jetzt dein
klimafreundliches
Zuhause!

1K5-bielefeld.de

Mit Intelligenten Energieprodukten für dein Zuhause.
Bist du dabei? Komm auf unsere Infoveranstaltung und lass dich beraten!

Solaranlage

Stromspeicher

Wallbox

Wärmepumpe

Heartbeat

Jetzt für unsere

kostenlose

Infoveranstaltun
g

anmelden!

s.wulff@1k5-bielefeld.com
+49 (0) 521 / 446 955 14

1Komma5° revolutioniert den Strommarkt,
dynamischer Stromtarif mit 17 Cent Preisdeckel
Showroom eröffnet im Crüwellhaus

– Anzeige –
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IhrMädchentraum
ist wahr geworden
Lilith Rauer ist die neue Heidekönigin

¤ Steinhagen (BNO). „Du bist
verrückt!“ So reagiert Lilith
Rauers Freund auf die Nach-
richt, dass sie die neue Heide-
königin ist. Dabei handelt es
sich aber nur um eine Mo-
mentaufnahme. Um eine sehr,
sehr kurze sogar. „Er hat mich
sofort danach in den Arm ge-
nommen und mir gratuliert“,
strahlt Steinhagens frisch ge-
krönte Majestät.

MitdemKrönchenist fürLi-
lith Rauer ein Mädchentraum
in Erfüllung gegangen. „Mein
zehnjähriges Ich wäre kom-
plett durchgedreht. Schon als
kleine Heideprinzessin wollte
ich unbedingt Königin sein.“
Von ihrer frühen Faszination
für dieses royale Amt zeugt das
Foto, das sie 2011 als Sieben-
jährige mit der damals amtie-
renden Heidekönigin Tanja

Neudecker zeigt. Darauf strah-
lenbeideglücklichumdieWet-
te in die Kamera.

Mindestens ebenso froh
macht Lilith Rauer im Juni die
Nachricht, dass sie die neue
Heidekönigin wird. „Um ganz
sicher zu gehen, habe ich die
E-Mail mehrmals überprüft,
ob vielleicht doch noch das
Wort „nicht“ drin vor-
kommt.“

Wichtiger Faktor beim Re-
präsentieren ist natürlich die
Robe. Die ist in Anlehnung an
die Heidepflanze traditionell
lila. „Die Farbe passt nur über-
haupt nicht zu meinem Teint.“
Die 19-Jährige entscheidet sich
für Pink und lässt sich ihre Ro-
be von der Steinhagenerin So-
phie Scholl auf den Leib
schneidern, die in Gütersloh
die Modemanufaktur „Nadel

Lilith Rauer heißt die neue Heidekönigin. Mit 19 Jahren ist sie eine
der jüngsten Majestäten, die die Gemeinde vertritt. Foto: Birgit Nolte

Vor rund zehn Jahren traf die kleine Lilith die damals amtierende Hei-
dekönigin Tanja Neudecker. Foto: Privat

L Stationäre Pflege  L Kurzzeitpflege  L Tagespflege

Bei uns wohnen und leben Sie mit dem Wie-Zuhause-Gefühl. Abwechs-
lung und Gemeinschaft sind fester Bestandteil des Alltags unseres 
Hauses. Wir bieten individuelles Wohnen und professionelle Pflege und 
Betreuung.

Katharina-von-Bora-Haus  Altenhilfeeinrichtung
Altstadtstraße 6 I 33775 Versmold
Tel.: 05423 963-0 I Fax 05423 963-130
kvb-versmold@perthes-stiftung.de I www.kvb-versmold.de

Katharina-von-Bora-Haus
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im Heu“ betreibt. „Ich bin
super glücklich mit dem Kleid“,
ist Lilith Rauer besonders stolz
auf den Gürtel, auf dem zig
Strasssteine und Perlchen glän-
zen – alle per Hand aufgenäht.

Ohnehin gehören festliche
Kleider zu ihren Lieblingsout-
fits. „Es gibt nur nicht so viele
Gelegenheiten, eins zu tra-
gen.“ Normalerweise, doch als
Heidekönigin tun sich deut-
lich mehr Anlässe als gewöhn-
lich auf. Mit Sicherheit führt
sie ihr fürstliches Outfit – al-
lein im Rock sind neun Meter
Stoff vernäht – am letzten Sep-
tember-Wochenende auf dem
Ströher Fittkefest aus. Gesetzt
ist auch die Prunksitzung des
Karnevalsclubs Cronsbach
Funken. „Meine Eltern sind
Stammgäste dort. Außerdem
tanzt mein Freund im Män-
nerballett mit.“

Es sind die Begegnungen, die
für Lilith Rauer das Amt aus-
machen. „Ich freue mich schon
darauf, ganz viele Menschen
kennenzulernen“, blickt sie zu-
versichtlich auf die kommen-
den zwölf Monate ihrer Re-
gentschaft. Für Lilith Rauer ist
es ein Privileg, die Gemeinde
zu vertreten. „In Steinhagen ist
es zwar ruhig, aber der nächs-
te Nachbar wohnt keine fünf
Kilometer weit weg, und es ist
ja auch nicht so , als würde nur
alle zwei Tage ein Bus fahren.
Alles, was man braucht, be-

kommtmanvorOrt.Undwenn
einem nach Stadt ist, ist Biele-
feld nicht weit weg.“

Lilith Rauer ist in Stein-
hagen geboren und aufgewach-
sen. So wie ihr Bruder spielt sie
beim TSV Amshausen Fuß-
ball. Dort steht sie für die 1.
Frauenmannschaft im Tor.
Dass Frauenfußball stark im
Kommen ist, findet die neue
Heidekönigin super. „Wäh-

rend der EM habe ich einen äl-
teren Herrn dabei beobachtet,
wie er auf seinem Handy ein
Spiel unserer Nationalmann-
schaft geschaut hat. Der wuss-
te auch sämtliche Namen der
Spielerinnen. Wäre doch frü-
her undenkbar gewesen.“

Für eine 19-Jährige ist Li-
lith Rauer in der Gemeinde gut
vernetzt. „Während der Schul-
zeit habe ich viele Mini-Jobs im

Ort gemacht – unter anderem
war ich in der Produktion bei
bsb-obpacher oder als Kellne-
rin im Steinhäger Häuschen.“
Die Schulzeit ist für Lilith Rau-
er seit dem Frühsommer zu En-
de. Mit dem Abitur in der Ta-
sche – als Notendurchschnitt
stand eine eins vor dem Kom-
ma – plant sie im Oktober den
nächsten Schritt. Dann startet
ihr Studium der Soziologie an
der Universität Bielefeld. „Ich
finde es unheimlich span-
nend, zu versuchen zu verste-
hen, warum Menschen in einer
Gruppe handeln, wie sie han-
deln“, berichtet die junge Frau,
die sich in der Oberstufe im
Leistungskurs Pädagogik mit
dem Thema beschäftigt hat.
Welchen Beruf sie nach dem
Abschluss ergreift, das steht
noch nicht fest. „Im Moment
wechselt das wöchentlich“, sagt
sie mit einem Lächeln.

Ihre Freunde sind vom neu-
enAmtmindestensgenausobe-
geistert wie die Amtsträgerin
selbst. „Die finden das total
cool!“ Und nach dem ersten
Schreck gehört ihr Freund zur
Fangemeinde dazu.

Diese Fangemeinde wird si-
cherlich noch größer werden,
denn wer möchte, kann der
neuen Heidekönigin im Inter-
net folgen. Auf Instagram hat
sie unter heidekoenigin.stein
hagen extra einen Kanal eröff-
net.

Kerstin Abraham krönt die neue Heidekönigin Lilith I. auf dem Hei-
defest. Foto: Birgit Nolte
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Hier istmodernes Lernen drin
Der Neubau der Georg-Müller-Grundschule ist eingeweiht.

¤ Steinhagen (BNO). Für das
Kollegium ist der Neubau kei-
ne Überraschung. Schon wäh-
rend der Planungsphase erkun-
deten die Pädagogen das Ge-
bäude mittels einer VR-Brille
und erhielten so einen dreidi-
mensionalen Eindruck, bevor
überhaupt der erste Bagger vor-
gefahren war. Nicht immer
läuft es so rund, wie Sebastian
Dengler von Goldbeck Bau jetzt
beideroffiziellenEröffnungdes
Neubaus der Georg-Müller-
Schule berichtete.

Denn manchmal seien die
Lehrkräfte von modernen
Schulbauten auch überfordert,
wenn sie nicht rechtzeitig ein-
gebunden würden. „Da wer-
den dann Glaswände nachträg-
lich mit Vorhängen dichtge-
macht oder im schlimmsten
Fall zurückgebaut“, berichtete
derVertriebsleiter.Dasses auch
anders und besser laufen kön-
ne, dafür sei die Georg-Mül-
ler-Schule ein sehr gutes Bei-
spiel. „Wir sind sehr dankbar,
dass wir das Neubau-Projekt
mit entwickeln durften“, be-
tonte die stellvertretende
Schulleiterin Christina Nöh.
„Bei vergleichbaren Projekten
dürfen sich Kollegen oft nur
den Rohbau ansehen.“

Ein Ausnahmefall ist die
christliche Privatschule auch in
Sachen Kosten, die bei vielen
anderen Bauprojekten regel-
mäßig ausufern. „Hier wusste
man einfach, was man wollte.

Daher passte auch der ange-
sagtePreis“, soMatthiasRüsch-
hoff von Goldbeck, und Kol-
lege Sebastian Dengler ergänz-
te – und erntete Lacher im Pu-
blikum:„Na ja, es warenam En-

de 10.000 Euro mehr als ge-
plant.“ Der anvisierte Netto-
Preis blieb auf jeden Fall bei
unter sieben Millionen Euro.

„Goldbeck kann also nicht
nur Parkhäuser, sondern auch
Schulen“, machte Stephan
Kern vom Kreisschulamt dem
Unternehmen ein augenzwin-
kerndes Kompliment. Beein-
druckt zeigte sich der Vertre-
ter der Kreisverwaltung da-
von, dass der Neubau auf fle-
xiblen Unterricht ausgerichtet
ist: „Hier lernen Kinder selbst-
ständig, zusammen und von-
einander.“ Besonders angetan
war Kern auch von den für al-
le Lehrerinnen und Lehrer ein-
gerichteten Arbeitsplätzen ab-

Trägervereins-Geschäftsführer Michael Pieper (v.l.), Michael Dengler von Goldbeck, Schulleiter Henryk
Hommel, Stephan Kern vom Kreis, Vize-Schulleiterin Christina Nöh, Bürgermeisterin Sarah Süß und Pas-
tor Waldemar Erdmann freuen sich über den Neubau der Georg-Müller-Schule. Fotos: Birgit Nolte

Unternehmensgründer Ortwin Goldbeck ist mit seiner Ehefrau Hil-
degard zur Eröffnung des Neubaus gekommen.

Mari Kawabata spielt zur Eröff-
nung Bach.
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seits des Lehrerzimmers. „Viel
zu viele Pädagogen teilen zu-
hause nicht mehr Schule und
Freizeit, weil sie auch an den
Wochenenden Unterricht vor-
bereiten oder korrigieren.“

Den Auftritt als Lehrerchor
werden die Pädagogen am Wo-
chenende gerne absolviert ha-
ben. Unter der Leitung des
Hausmeisters Nikolai Friesen –
laut Schulleiter Henryk Hom-
mel der „beste Dirigent an der
Schule“ – weihten sie das neue
Gebäude unter anderem mit
dem Lied „Lobet den Herren“
ein. „Dieser Neubau macht die
Bildungslandschaft in der Ge-
meinde moderner“, war sich
Bürgermeisterin Sarah Süß si-
cher. Auch bei den Grundschu-
len in Gemeinde-Verantwor-
tung tut sich in nächster Zeit ei-
niges: Die Grundschule Brock-
hagen wird neu gebaut. Außer-
dem erhalten die Grundschule
Steinhagen und die Grundschu-
le Amshausen Anbauten. Nach
den offiziellen Reden am Vor-
mittag eroberten am Nachmit-
tag die mehr als Erst- bis Viert-
klässler ihre neu gebaute Schule,
in der sie seit Ende der Osterfe-
rien unterrichtet werden. Der Kollegiumschor singt bei der Eröffnung. Hausmeister Nikolai Friesen dirigiert. Foto: Birgit Nolte

�
Kreissparkasse
Halle (Westf.)

Als zuverlässiger und kompetenter
Partner sind wir an Ihrer Seite.

Telefon: 05201 893-491
E-Mail: immo@kskhalle.de
www.kskhalle.de/immo

ImmobilienCenter

Weil’s um mehr als Geld geht.

Wir sind gerne für Sie da.

Nutzen Sie unseren individuellen
Rund-um-Service aus einer Hand.
Finden Sie mit uns die Immobilie,
die am besten zu Ihnen passt.

Jetzt die passende
Immobilie finden!
Jetzt die passende
Immobilie finden!

 Im gemütlichen
 Fachwerk-Ambiente…

 Wir sind täglich von 9–17.30 Uhr für Sie da!

Bürmannstr. 10 · Verl · Tel. 0 52 46 / 83 78 77

Täglich Frühstück
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Gymnasiasten verzaubern das Publikum
Musik und Tanz aus der Disney-Glitzerwelt reißt die Besucher mit.

¤ Steinhagen (BNO). Selbst
wer Animationsfilme nicht
mag, kommt an der Musik
meistens nicht vorbei. „Can
you feel the love tonight“ aus
„König der Löwen“ oder „Ver-
suchs mal mit Gemütlichkeit“
aus dem „Dschungelbuch“
kann so ziemlich jeder mit-
summen oder hat es zumin-

dest schon mal gehört. In die
kunterbunte Welt der Disney-
&-Co.-Filme entführte jetzt das
Gymnasium sein Publikum.

„Wir haben noch ein paar
Stühle dazugestellt. Jetzt geht
wirklich nichts mehr“, seufzte
Schulleiter Stefan Binder kurz
vor dem Startschuss. 675 Be-
sucherinnen und Besucher wa-

ren in die Aula des Schulzen-
trums gekommen, um dieses
zauberhafte Event nicht zu ver-
passen.

Die Mitwirkenden konnten
aus dem Vollen schöpfen. Die
Auswahl an Disney-Melodien
ist riesig. Schließlich ist es
knapp 90 Jahre her, dass der ka-
lifornische Konzern in

„Schneewittchen und die 7
Zwerge“ den ersten abendfül-
lenden Zeichentrickfilm in die
Kinos brachte.

Nicht ganz so weit zurück
reisten die „Swing Kids“, die
unter der Leitung von Stefan
Binder das Publikum mit „I
wanna be like you“ aus „Das
Dschungelbuch“ in Stimmung

Beim Konzert können die Mitwirkenden vom Gymnasium aus dem
Vollen schöpfen.

Wir sind – na klar – unter dem Meer, wo Disneys „Arielle“ Zuhau-
se ist.

675 Besucherinnen und Besucher feiern das bunte und spritzige Disney-Konzert des Gymnasiums in der Aula des Schulzentrums. Passend
zum Disney-Motto gehört auch Tanz zum Programm. Fotos: Birgit Nolte

IHR STEINMETZ FÜR DAS BESONDERE GRABMAL

WARENDORF

GRABMALE

Besuchen Sie eines der größten 
Grabmalgeschäfte Deutschlands.
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Jetzt kostenfrei unseren 
186-seitigen Katalog anfordern.

Lieferung im Umkreis von 150 km ohne jeden Aufpreis.
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brachte. Wie viel Mühe sich die
Gymnasiasten mit dem Büh-
nenbild gegeben hatten, kam
besonders bei „Under the sea“
aus dem Film „Arielle“ zur Gel-
tung. Aufblasbare Fische und
Meerestiere schwebten über
den Köpfen der Sängerinnen
von den „Voice Guys“. Leiterin

Beate Sehlhoff legte den Weg
zum Dirigentenpult passend
mit Taucherbrilleauf dem Kopf
und Schwimmflossen an den
Füßen an. Neben den „Voice Vi-
bes“, die mit dem Song „A who-
le new world“ aus „Aladdin“ be-
eindruckten, rissen auch Nina
Bieber und ihre Band das Publi-
kum von den Stühlen. Sie setz-
ten bei ihrem Auftritt überwie-
gend auf Lieder aus dem Ani-
mationsfilm „Shrek“ – im zwei-
ten Teil hatte schon die böse Fee
mit ihrem Cover von Bonnie Ty-
lers „Holding out for a hero“
ihren ganz großen, magischen
Auftritt.

Mindestens ebenso wichtig
wie die Musik ist in Disney-Fil-
men der Tanz. Die von Miriam
Kuhrs, Katja Wiertz und Emilia
Mazurkewitz geleiteten Grup-
pen glänzten unter anderem zu
einem „Die Schöne und das
Biest“-Medley mit ihren pfiffi-
gen Choreographien. Die Schü-
lerinnen und Schüler investier-
ten im Vorfeld viel Zeit und

Energie in das Projekt. „Wir ha-
ben monatelang geschuftet“, be-
richtete Stefan Binder.

Bis kurz vor Konzertbeginn
wurde noch an Kleinigkeiten
gefeilt. Auch hinter der Büh-
ne. Die Licht- und Tontechnik

übernahmen am Freitagabend
Schülerinnen und Schüler der
Technik-AG, die von Wolf-
gang Schulte geleitet wird. Für
die Showeffekte war Timo Dre-
witz verantwortlich. Am Kla-
vier griff Lehrer Thomas Kuhn

in die Tasten. Außerdem unter-
stützten die Musikschul-Päd-
agogen Sabine Seipelt, Kurt
Studenroth, Thorsten Wie-
king und Moritz Wilking das
beeindruckendeProjektausder
Glitzerwelt von Disney & Co.

Monatelang hatten die Gymnasiasten für ihren großen Auftritt geprobt. Fotos: Birgit Nolte

Kein Disney-Konzert ohne Prin-
zessinnen.

„Under the sea“
singt Arielle

Machen Sie ihr eigenes Oktoberfest!

Vom 20.09.-06.10.2023, nden Sie auch
bei uns bayerische Spezialitäten wie
Weißwurst, Hax'n, Hend'l, Leberkäs‘... und
alles was das Wies‘n- Herz begehrt.

H. Bille GmbH & Co. KG • Vennorter Str. 7-9 • 33803 Steinhagen • Tel.: 05204 910349

Wir sind für Sie da:
Mittwoch
Donnerstag
Freitag

von 9°°-18°°Uhr
von 9°°-18°°Uhr

von 9°°-14°°Uhr

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster 19



Neu auf demMarkt: Süßes aus dem Süden
Jeden Donnerstag kommt Tarik Yaniks Gourmetwelt vorbei.

¤ Steinhagen (fja). Die Ein-
kaufstaschen der beiden Da-
men, die am Donnerstag über
den Wochenmarkt schlen-
dern, sind schon prall gefüllt.
Doch für das ein oder andere
Produkt aus Tarik Yaniks
Gourmetwelt wäre schon noch
Platz. Neugierig betrachten die
beiden Frauen die Auslagen:
„Das kenne ich doch aus dem
Urlaub. Aus Italien“, grübelt
eine der Kundinnen. Tarik Ya-
nik grinst: „Stimmt genau!“

Der 42-Jährige hat sich ge-
rade erst mit Yaniks Gour-
metwelt selbstständig ge-
macht. An seinem Stand ver-
kauft der Haller mit türki-
schen Wurzeln vor allem me-
diterrane Gebäckspezialitäten.
Zum einen Cannoli, das sind
gefüllte Teigrollen aus Sizilien,
zum anderen italienisches
Mandelgebäck.

„Die Produkte stammen von
kleinen Familienmanufaktu-
ren aus Italien“, sagt Tarik Ya-
nik und zeigt auf die Cannoli,
die in verschiedenen Variatio-
nen vor ihm liegen. Die cre-
migen Füllungen gibt es in
unterschiedlichen Ge-
schmacksrichtungen: Tirami-
su, Haselnuss, Pistazien oder
Orange. Auch das Mandelge-
bäck kommt mit diversen Aro-
men daher. „In Italien genießt
man das Gebäck besonders ger-
ne zum Espresso“, erzählt Ta-
rik Yanik. „Schmeckt aber auch
ohne Kaffee“, wirft eine der Da-
men ein, die inzwischen an
einem Amarena-Kirsch-Teil-
chen knabbert.

Keine Angst vor Karies soll-
ten Tariks Kunden auch bei den
anderen Leckereien haben, die
es an seinem neuen Markt-
stand zu kaufen gibt: Bei den

Schneeballen handelt es sich
umeineRothenburgerGebäck-
spezialität, die beispielsweise
mit weißer Nougatcreme, oder
mit Pistazien und Marzipan ge-
füllt wird. Schließlich gibt es
auch noch verschiedene Sor-
ten Früchtebrot zu kaufen.

Für Tarik Yanik, der zuvor
20 Jahre in einem großen
Unternehmen als Techniker
gearbeitet hat, ist die Arbeit als
Marktbeschicker ein komplet-
ter Neuanfang. „Ich wollte
schon immer mein eigener
Chef sein und freiberuflich
arbeiten. Das hier ist mal eine
willkommene Abwechslung

zum Handwerk. Besser geht’s
nicht“, ist er überzeugt. Der
Kundenkontakt liege ihm im
Blut. „Man muss die Produkte
lieben, die man verkauft. Und
man muss sie verkaufen kön-
nen. Wenn das Marktschreien
hier erlaubt wäre, würde man
mich den ganzen Nachmittag
hören“, teilt er schmunzelnd
mit. Ist aber nicht erlaubt.

„Im Norden sind Markt-
schreier weit verbreitet. Aber
hier im Ortskern wäre das wohl
etwas störend für die Anwoh-
ner“, merkt Manuel Kuske an.
Kuske ist beim Steinhagener
Ordnungsamt unter anderem

für den Wochenmarkt zustän-
dig und freut sich über den
Neuzugang mit den mediter-
ranen Gebäckspezialitäten.
Ausgelegt sei der Markt für 20
Verkaufsstände, mit Tarik Ya-
nik seien es jetzt 17, so Kuske.
Heißt: Drei Flächen sind noch
frei.

„Wir sind hier schon ganz
gut aufgestellt. Wir haben zwei
Fleischer, drei Obst- und Ge-
müseanbieter, einen Fisch-
händler, einen Käsestand und
Blumen. Jemanden, der beson-
deres Handwerk verkauft,
könnte ich mir noch vorstel-
len, oder etwas aus dem Be-
reich Bioprodukte“, überlegt
Manuel Kuske. „Die Leute, die
hier einkaufen, achten beson-
ders auf Gesundheit und auf
die Herkunft der Waren. Und
siesindeherbereit,höherePrei-
se dafür zu bezahlen“, weiß der
Marktverantwortliche. Doch es
sei nicht einfach, neue Anbie-
ter zu finden. „Die Etablierten
haben in der Regel bereits ihre
festen Märkte, die sie regel-
mäßig anfahren. Außerdem be-
richten mir auch die Markt-
händler von Personalproble-
men.“

Um den Steinhagener Wo-
chenmarkt attraktiver zu ge-
stalten, plant Manuel Kuske,
den Marktplatz donnerstags
mit Tischen und Stühlen aus-
zustatten. Das soll für eine ge-
mütlichere Atmosphäre sor-
gen. Die Kundinnen und Kun-
den könnten sich dann direkt
vor Ort die Gebäckspezialitä-
ten von Tarik Yanik schme-
cken lassen. Den passenden
Kaffee gäbe es ebenfalls auf dem
Wochenmarkt: am Stand von
Walter Carotta schräg gegen-
über.

Manuel Kuske (r.) vom Steinhagener Ordnungsamt ist für den Wo-
chenmarkt zuständig und freut sich über den Neuzugang Tarik Ya-
nik. Foto: Frank Jasper

An heißen Tagen ist der 
schönste Platz stets kühl.
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ZumAbschied wird ein Herz verschenkt
Die scheidende Heidekönigin Sara Mönkemöller freut sich über Schmuck.

¤ Steinhagen (fja). Sara Mön-
kemöller war Steinhagens 24.
Heidekönigin. Mit dem Hei-
defest endete vor knapp zwei
Wochen ihre einjährige Amts-
zeit. Die 29-Jährige blickt vol-
ler Dankbarkeit und Freude auf
das Jahr zurück. „Das High-
light war natürlich meine Krö-
nung“, erzählt sie. Doch es gab
noch zahlreiche weitere schö-
ne Momente, die ihr in bester
Erinnerung bleiben werden.

„Als Heidekönigin habe ich
Dinge getan, mit denen ich vor-
her nichts am Hut hatte“, sagt
Sara Mönkemöller. „Ich war
zum ersten Mal in meinem Le-
ben beim Karneval“, erinnert
sie sich an die Prunksitzung des
Steinhagener Karnevalsclub
Cronsbachfunken und an den
Umzug in Harsewinkel. Bei-
des sind Pflichttermine der
Heidekönigin. „Das hat mir so
gut gefallen, dass ich überlege,
mir nächstes Jahr zum Karne-
val Urlaub zu nehmen, um wie-
der dabei sein zu können.“

Auch den Besuch im hol-
ländischen Ede wird Sara Mön-
kemöller so schnell nicht ver-
gessen. Die dortige Heideweek
gilt als Vorbild für das Stein-
hagener Heidefest. „Das ist dort
noch mal eine ganz andere
Nummer. Da kommt wirklich
Königinnen-Feeling auf“, be-
richtet Sara I., die selbstver-
ständlich als Ehrengast hofiert
wurde.

Dass die Leute manchmal et-
was komisch gucken, wenn sie
in ihrer heidefarbenen Robe und
mit Krönchen auf dem Haupt
aus dem Wagen steigt – daran
musste sich die Sachbearbeite-
rin beim Werbemittelhändler
Holick erst gewöhnen. Das Kleid
wird jetzt allerdings nicht einge-
mottet. „Ich werde die neue Hei-
dekönigin Lilith noch ein Jahr
lang bei offiziellen Anlässen be-
gleiten – so, wie es auch meine
Vorgängerin bei mir gemacht
hat“, erklärt sie.

Für ihre Nachfolgerin hat Sa-
ra Mönkemöller vor allem die-
sen Tipp: „Unvoreingenommen
an alles herangehen. Dann lernt
man überall tolle Menschen
kennen. Zum Beispiel auf dem
Fittkefest.“ Noch so eine Veran-
staltung, die die Heidekönigin
erst während ihrer Amtszeit
schätzen gelernt hat.

Als Dankeschön für ihre re-
präsentativen Dienste im Auf-
trag der Gemeinde hat Sara
Mönkemöller jetzt ein Ge-
schenk erhalten. Und zwar nicht
irgendeines. Denn Steinhagens
Heideköniginnen dürfen sich
nach ihrer Amtszeit ein
Schmuckstück aussuchen, das

nach ihren individuellen Wün-
schen von Goldschmied Bernd
Strüwe angefertigt wird.

„Ich wollte etwas Schlichtes,
also habe ich mich für eine Kette
mit Herz-Anhänger entschie-
den“, sagt die Ex-Heidekönigin.
DasMotivwarschoneinmal ihre
erste Wahl. Sie hat es sich als Tat-

too auf den Unterarm stechen
lassen. Jetzt baumelt es aus Ster-
lingsilber gefertigt auch an
ihrem Hals. Auf dem Foto dazu
weiß man nicht, wer mehr
strahlt: Steinhagens Heideköni-
gin mit Herz oder der Brilli, den
Bernd Strüwe in den Anhänger
eingearbeitet hat.

Goldschmied Bernd Strüwe und Jacqueline Lewald von der Gemeindeverwaltung (l.) überreichen der schei-
denden Heidekönigin Sara Mönkemöller das besondere Schmuckstück. Foto: Frank Jasper

TOLLE AUTOS
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•�EU-Neuwagen
•�Jahreswagen
•�Vorführwagen
•�Gebrauchtwagen

STARKER SERVICE

•�Reifenservice
•�Inspektion�HU/AU
•�Unfallabwicklung
•�Mietwagen
•�Zubehör�u.v.m.

Tel.: 05241/9601-0
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Papiertonnenwerden imOktober ausgeliefert
Was Hauseigentümer jetzt wissen müssen.

¤ Steinhagen (fja). Die Um-
stellung des Steinhagener Ab-
fallsystems ist in vollem Gan-
ge. Doch ein erster Meilen-
stein ist geschafft.

Bis zum Fristende haben 84
Prozent der 6.000 angeschrie-
benen Grundstückseigentü-
mer der Verwaltung mitge-
teilt, in welcher Größe sie die
neue blaue Papiertonne benö-
tigen. „Mit dieser Rücklauf-
quote können wir sehr zufrie-
den sein“, sagte Abfallberate-
rin Anke Ulonska jetzt im Um-
weltausschuss.

72 Prozent der Eigentümer
haben sich für eine 240-Liter-
Tonne entschieden, 13 Pro-
zent für eine 120-Liter-Tonne
und drei für eine 1.100-Liter-
Tonne. „Zwölf Prozent nutzen
bereits eine Papiertonne, die sie
sich privat gekauft haben“, teil-
te Anke Ulonska mit.

Von den 16 Prozent, die
nicht geantwortet haben, nutzt
laut der Abfallberaterin die
Hälfte bereits eine Papierton-
ne, hat das aber nicht mitge-
teilt. „Die andere Hälfte ver-
suchen wir erneut zu kontak-
tieren – sofern möglich. In den
Fällen, in denen wir einen Kon-
takt nicht herstellen können,
weisen wir gegebenenfalls ein
Gefäß zu, oder die Grundstü-
cke haben dann keine Papier-
tonne.“

Ausgeliefert werden die neu-
en, kostenlosen Papiertonnen
imLaufedesOktobers.„DieBe-

hälter werden mit einem
Adressaufkleber versehen und
vor die Grundstücke gestellt“,

kündigt Anke Ulonska an.
„Man muss während der Aus-
lieferung nicht zuhause sein,

um die Papiertonne entgegen-
zunehmen.“

Wer bereits privat eine
Papiertonne gekauft hat, hat
Anspruch auf eine Entschädi-
gung. Die ausgezahlte Summe
beträgt 10 Euro für Gefäße mit
einem Fassungsvermögen von
120 und 240 Litern. Für eine
1.100-Liter-Tonne gibt es eine
Entschädigung in Höhe von 50
Euro. Bisher hätten aber le-
diglich 13 Prozent derjenigen,
die Anspruch auf eine Ent-
schädigung haben, diese auch
abgerufen. Bis zum 31. De-
zember haben sie noch die
Möglichkeit dazu.

„Im Laufe des Septembers
werden wir einen Flyer an die
Haushalte verteilen, in dem
Einzelheiten zur Umstellung
noch einmal erklärt werden“,
kündigt Anke Ulonska weiter
an.

Darin werden die Bürgerin-
nen und Bürger unter ande-
rem darauf hingewiesen, dass
die neue Papiertonne künftig
13 Mal im Jahr geleert wird statt
wie bisher zwölf Mal.

Die neue Papiertonne ist nö-
tig, weil es künftig zwei Ab-
fallgefäße gibt. Die Wertstoff-
tonne, in der bisher abwech-
selnd Papier und Verpackungs-
müll gesammelt wurde, wird
zum 1. Januar abgeschafft.
Steinhagen war weit und breit
die einzige Kommune, die auf
dieses Kombimodell gesetzt
hatte.

BürgermeisterinSarahSüß,AnkeUlonskaundAndreasMeschedestel-
len das neue Papiertonnen-System vor. Foto: Frank Jasper

www.ruediger-kfz.de
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Abgasuntersuchung
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Inspektionen
nach

Herstellervorgabe!

Queller Straße 8a
33803 Steinhagen
Tel. 0 52 04 / 99 86 96

In unserer Tagespflege 
Steinhagen finden Sie 
Geselligkeit, Betreuung 
und individuelle Förde-
rung: wir gestalten aktiv 
den Alltag mit den von 
uns betreuten Menschen.

Tagespflege Steinhagen
Am Pulverbach 9b
33803 Steinhagen
Tel. (0 52 04) 8 70 96 45
verein-daheim.de

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Tagespflege

Steinhagen
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Kinder in der Krise
Corona-Nachwehen sind noch da.

¤ Steinhagen (joda). Wer
glaubt, seitdem die Corona-
Pandemie Geschichte zu sein
scheint, haben die Schulen den
Krisenmodus verlassen, der
irrt. Nach der Krise ist vor der
Krise, lautet der Status quo der
Schulsozialarbeiter. Vor Kur-
zem mussten die Betreuer al-
ler gemeindlichen Schulen in
Steinhagen ihre Berichte vor-
legen.

Joanna Jahns und Simone
Niemann vom Gymnasium er-
läutern: „Vor allem Schüle-
rinnen und Schüler wenden
sich mit verschiedenen psy-
chischen Belastungen in Form
von Versagensängsten, Kon-
flikten im sozialen Miteinan-
der, depressiven Verstimmun-
gen, sozialen Ängsten und an-
deren Erscheinungsformen
psychischer Erkrankungen an
uns.“

„Der Ausbruch des Krieges
in der Ukraine, das schwere
Erdbeben in der Türkei und
in Syrien, die Energiekrise und
der sprunghafte Preisanstieg
bei den Lebenshaltungskosten
belasten weiterhin viele Fami-
lien“, schreiben Brigitte Kers-
ting und Wilhelm Mesker von
der Realschule. Aussagen, die
sich auch bei ihren Kollegen
finden. Das Gymnasium sta-
tuiert ebenfalls, dass der Krieg
in Schülerkreisen ein Thema
ist.

Psychologisch müssen die
Pädagogen vor allem mit den
Schäden durch Schulschlie-
ßungen und Distanzunter-
richt während der vergange-
nen Jahre umgehen. „Die
Nachwehen der Pandemie be-
stimmen bis heute die (Lern-)
Situation vieler Kinder. Lange
Phasen der Isolation, kaum
oder keinen direkten Kontakt
zu Freundinnen und Freun-
den – als Folge sind einige
Schülerinnen und Schüler we-
niger belastbar, schneller reiz-
bar und das soziale Miteinan-
der hat gelitten“, berichtet Jes-
sica Manheimer aus der
Grundschule Amshausen.

Genauso beobachten ihre
Kolleginnen und Kollegen von
der Grundschule Laukshof
vermehrt Schülerinnen und
Schüler, „die sich schwer in
eine Gruppe integrieren kön-
nen und Schwierigkeiten ha-

ben, sich an Regeln zu hal-
ten“. Auch die Fähigkeit, sich
zu konzentrieren, habe deut-
lich gelitten.

Zu den seit der Pandemie
häufigeren Streitigkeiten an
der Realschule käme noch die
„fehlende Konfliktfähigkeit“,
die Situationen eskalieren las-
se, erläutern die Sozialarbeiter
der Realschule.

Die Profis reagieren auf die-
se Probleme mit neuen An-
sätzen, aber auch mit der Ver-
stärkung verschiedener klassi-
scher Arbeitsweisen. Der Be-
darf an Lernförderung dürfte
weiter steigen und der Ab-
stand zwischen guten und
schlechten Schülerinnen und
Schülern vergrößere sich, heißt
es von der Grundschule Stein-
hagen. Auch die Einzelfallhil-
fe werden zunehmend an Re-
levanz gewinnen. An der
Grundschule Amshausen wur-
den außerdem „Kindersprech-
stunden“ eingeführt.

Kindeswohlgefährdung ist
ein weiteres Problem, mit
denen sich Lehrer und Sozial-
arbeiter auseinandersetzen
müssen. Gefährden Eltern das
körperliche oder geistige Wohl
ihrer Kinder – zum Beispiel
durch Vernachlässigung, se-
xualisierte Gewalt oder Miss-
handlung – , versuchen Schu-
le und andere Einrichtungen
zu helfen. Allein an der Real-
schule gab es im vergangenen
Schuljahr sechs entsprechen-
de Fälle. In drei Fällen nah-
men die Sozialarbeiter des
Gymnasiums die Beratung des
Kinderschutzzentrums in An-
spruch. Auch an den Grund-
schulen hat es zusammen mehr
als zehn Fälle gegeben. Die Ju-
gendämter verzeichnen der-
zeit so viele Fälle wie nie zu-
vor.

Allerdings fruchtet der Hil-
feversuch nicht immer, heißt
es. „Leider ist zu beobachten,
dass Verdachtsfälle häufig Ver-
dachtsfälle bleiben und trotz
Beratungen sich die Eltern
nicht öffnen oder Hilfe an-
nehmen wollen. Somit bleibt
nur, weiterhin zu beobachten
und gegebenenfalls zu reagie-
ren, wenn sich ein Verdacht er-
härtet“, schreibt Britta Brink-
mann dazu von der Grund-
schule Brockhagen.

Durch Virtual Reality
entsteht eine neueWelt

Workshop für 10- bis 16-Jährige.

¤ Steinhagen. Wie funktio-
niert virtual und augmented
reality? Sitze ich in einer Ach-
terbahn oder auf meinem Ses-
sel zuhause? Technische Sys-
teme greifen immer mehr in
unsere Wahrnehmung ein und
generieren im Fall von Virtual
Reality eine komplett neue
Umgebung.

Aber auch unsere reale Um-
gebung kann mittels Augmen-
ted Reality computergestützt
durch viele nützliche Infor-
mationen erweitert werden,
um uns im Alltag zu unter-
stützen. In neuen MINT-
Workshop bekommt man
einen Einblick in den fort-
schrittlichen Bereich, lernt
technische Hintergründe ken-
nen.

Dabei schlüpfen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehme-
rin völlig unbekannte Rollen
und übernehmen zum Bei-
spiel die Aufgaben eines Elek-

trikers oder Sprengstoffexper-
ten, um mögliche zukünftige
Anwendungsgebiete von Vir-
tual und Augmented Reality
kennenzulernen.

10- bis 16-Jährige sind am
Dienstag, 10. Oktober, von 11
bis 14 Uhr in die Gemeinde-
bibliothek Steinhagen einge-
laden.

Eine Anmeldung zum
Workshop ist notwendig: In-
teressierte sollten hierfür den
Workshop-Titel, Namen,
Telefonnummer und Alter per
Mail an dritte-orte@stein-
hagen.de senden. Das Ange-
bot ist kostenfrei, da es im Rah-
men des geförderten Projek-
tes MINT Community 4.OWL
stattfindet.

Was ist
Augmented Reality?

10x ein Wohnmobil
im Wert von je

116.000 €

19. Oktober 2023
Sonder-Auslosung

Kreissparkasse
Halle (Westf.)

sparlotterie.de

Teilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtigmachen.
Gewinnchancen: 2,50 € = 1:10, Extra-Gehalt = 1:2,4 Mio.,
monatlicher Pkw= 1:800.000, Zusatzgewinn:Wohnmobil =
1:800.000. Das Verlustrisiko beträgt 1,20 € pro Los. Ihre
Chance, Gutes zu tun, beträgt 100%!

Gewinnchancen nutzen
und direkt losfahren!
Lose gibt’s bei Ihrer Sparkasse.

Träume im Kopf.
Freiheit im
Gepäck.
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Streunerkatzen leiden
Auf Halter kommt eine neue Verpflichtung zu.

¤ Steinhagen (fja). Kaya lässt
sich selbst mit Leckerlis und
gutem Zureden nicht unterm
Sofa hervorlocken. Der etwa
zehn Wochen alte Kater ist der
jüngste Neuzugang von Ni-
cole Kreuter und noch sehr
ängstlich. Kein Wunder. „Er
wurde zusammen mit seiner
Mutter ausgesetzt und hatte
sich in einem Plastiknetz ver-
fangen, das um einen Heubal-
len auf einem Bauernhof hier
in der Nachbarschaft ge-
spannt war“, erzählt Nicole
Kreuter. Zusammen mit dem
Bauern befreite sie Kaya aus
seiner misslichen Lage. Dann
entwischte der Straßenkater
seinen Rettern.

„Ich war mir ziemlich si-
cher, dass er nicht eine Nacht
alleine durchkommt“, sagt Ni-
cole Kreuter. Doch am nächs-
ten Tag rief der Bauer bei ihr
an. Kaya war in die Lebend-
falle getapst, die seine Retter
aufgestellt hatten. Also nahm
sie das Kätzchen ohne festen
Wohnsitz auf. Kaya ist damit
Nummer elf in der Katzenfa-
milie von Nicole Kreuter. „Ich
kann zu jeder meiner Katzen
eine Geschichte erzählen. Es
sind ausnahmslos traurige Ge-
schichten“, sagt die Steinha-
generin.

Bei wilden Hauskatzen wie
Kaya eine war, denken die
meisten Menschen an andere
Länder, die sie aus dem Urlaub
kennen. Doch auch hierzu-
lande steigt die Zahl der Streu-
nerkatzen. Der deutsche Tier-
schutzbund geht von mehr als
zwei Millionen aus, die ohne
menschliche Obhut Tag für

Tag einen Überlebenskampf
führen, und spricht von einem
der größten unbemerkten
Tierschutzprobleme in
Deutschland. Besonders
schlimm stellt sich die Situa-
tion laut Nicole Kreuter in der
Steinhagener Patthorst dar.

„Bei einer Fangaktion die-
sen Sommer haben wir inner-
halb von 14 Tagen allein in der
Patthorst 40 Katzen gefan-
gen“, berichtet die Tierschüt-
zerin. Dass sich gerade hier so
viele Streuner aufhalten, sei
kein Zufall. „Die Tiere wer-
den hier besonders gerne aus-
gesetzt, weil es einsam ist und
weil man über die Autobahn
schnell wieder wegkommt.
Ihre Besitzer fahren mit dem
Auto auf der Patthorster Stra-
ße in den Wald. Tür auf, Kat-
zeraus.Unddannschnellweg“,
beschreibt die selbst ernannte
Patthorster Katzenhexe, wie es
vielen ihrer Schützlingen ver-
mutlich ergangen ist.

Die Katzen stammen zu
einem nicht unerheblichen
Teil von so genannten Ver-
mehrern. Den Begriff „Züch-
ter“ vermeidet Nicole Kreuter
bewusst. „Vermehrer habe im
Gegensatz zu Züchtern in der
Regel keine Ahnung von der
Vererbungslehre und machen
sich keinen Kopf um die Er-
nährung der Katzen. Die kreu-
zen die Tiere ohne Sinn und
Verstand. Denen geht es ein-
fach darum, möglichst viele
Katzenjunge gewinnbringend
über E-Bay-Kleinanzeigen zu
verkaufen.“ Elternkatzen, die
sich nicht mehr zur Zucht eig-
nen, oder Jungkatzen, die sich

Nicole Kreuter, hier mit Siamkatze Mimi, beobachtet, dass auch im-
mer mehr Rassekatzen ausgesetzt werden. Foto: Frank Jasper

Meisterbetrieb • Gartengestaltung
• Terrassenbau
• Schwimmteichbau
• Poolbau
• Pflasterarbeiten
• Gartenpflege
• Zaunbau
• Bepflanzungen

Daniel Hartmann
Garten- und Landschaftsbau

info@freiraumgaerten.de 05204/9244522 www.freiraumgaerten.de

www.ummeln.de

KOMM INS TEAM
Werde

BETREUUNGSKRAFT (m/w/d)
für Menschen mit Behinderungen
in Werther oder Borgholzhausen

Kontakt:
Sina Klemme, Tel. 0521 4888-103

bewerbung@ummeln.de

Sanitär • Heizung • Solartechnik
Alternative Energien

Christian Friedrichs
Harsewinkeler Straße 67 • 33803 Steinhagen

Tel. 05204 6929 • Fax: 05204 2566
E-Mail: info@friedrichs-haustechnik.de

www.friedrichs-haustechnik.de
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nicht verkaufen lassen, wür-
den dann ausgesetzt. „Da sind
die gnadenlos“, sagt Nicole
Kreuter.

Die 40 Katzen aus der Fang-
aktion in der Patthorst wur-
den mit Unterstützung des
Vereins„Alles für die Katz“ und
einer Tierärztin kastriert, da-
mit sie sich untereinander und
mit Freigängern aus den Sied-
lungen nicht weiter vermeh-
ren. Die Kastration ist somit
das entscheidende Instru-
ment, um die Zahl der wild le-
benden Katzen zu verringern.
Das hat auch die Steinhagener
Gemeindeverwaltung erkannt
und plant eine verpflichtende
Kastration von Freigänger-
Katzen.

Neben dem Wohl der Tie-
re,hatdieVerwaltungzweiwei-
tere Probleme im Blick, die
durch wild lebende Katzen ent-
stehen. Durch die Populatio-

nen verbreiten sich Krankhei-
ten, die die Katzen letztlich
auch auf den Menschen über-
tragen können. Außerdem stel-
len die Streuner eine Gefahr für
den Straßenverkehr dar, wenn
sie auf einer schnell befahre-
nen Straße plötzlich auftau-
chen und zu unüberlegten Re-
aktionen der Autofahrer füh-
ren.

Die Neuregelung sieht dar-
über hinaus eine Kennzeich-
nungs- und Registrierungs-
pflicht für Katzen vor. Denn
nur durch eine Kennzeich-
nung per Chip oder Tätowie-
rung könne die erfolgte Kas-
tration nachvollzogen werden.
Außerdem könnten Freigän-
gerkatzen bei Abgabe in einem
Tierheim dem Halter zugeord-
net und zurückgegeben wer-
den. Eine Kastration bei einem
Kater kostet laut Nicole Kreu-
ter zwischen 80 und 100 Euro,

bei einer Katze zwischen 140
und 160 Euro. Für das Chip-
pen müssten die Halter rund
30 Euro einplanen. Tierhalter,
die ihre Katze ausschließlich in
der Wohnung halten, sind von
der Kastrationspflicht nicht be-
troffen.

Die Kastrations- und Kenn-
zeichnungspflicht ist Teil der
ordnungsbehördlichen Ver-
ordnung, über die Stein-
hagens Politik unlängst auch
im Zusammenhang mit der
Mittagsruhe beraten hatte. Der
Ausschuss für öffentliche Si-
cherheit und Ordnung stimm-
te der Neuregelung zu, über die
jetzt noch der Gemeinderat ab-
stimmen muss. Nicole Kreu-
ter begrüßt die Verwaltungs-
pläne ausdrücklich: Eine Kas-
trationspflicht würde schließ-
lich auch unsere Arbeit er-
leichtern, weil sie uns Rechts-
sicherheit gibt.“

Emily döst im Garten von Nicole Kreuter. Sie ist eine von elf Streunern, die bei der Steinhagenerin le-
ben. Foto: Frank Jasper

         Detlef Siewert
Reifen und KFZ-Service

Anhänger Reparatur u. Verleih

Am Kottenteich 34 ·  33803 Steinhagen
Fon: 0 52 04 / 84 29

siewertdetlef@web.de

Inspektions-Service
Reifen-Service
Klima-Service

Elektrik-Service
Öl-Service

Reparatur-Service
Bremsen-Service

Diesel-Service
Diagnose-Service

Standheizung-Service
Elektro- u. Hybridfahrzeug-Service

Unfallschäden
Elektr. Fahrwerkvermessung

Horstkötter
Industriestraße 13
33803Steinhagen

Tel. 0 52 04/59 15 · Fax 0 52 04/88 70 88

HU
T Ä G L I C H

Denken Sie jetzt
schon an Ihre

WINTERREIFEN!
Einlagerung möglich.
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Geschäftsanzeige nur 10,- €
(bis zu 6 Zeilen / jede weitere Zeile 1,50 €) zzgl. MwSt.

Für eine zusätzliche Bearbeitungsgebühr von 7,30 €
veröffentlichen wir Ihre Anzeige unter einer Chiffre-Nummer.

Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe: 17. 10. 2023, 12 Uhr

Das Extra vom
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Kosmetikstudio Sabine Gumpert
Kosmetik, 1,5 Std, 45,00 p
Fußpflege inkl. Fußbad 27,50 p
Maniküre 22,00 p
Buchenweg 12 · 33803 Steinhagen

Telefon 05204/88637

Sind Sie einfühlsam? Sind Sie zu-
verlässig? Sie können etwas für  äl-
tere Menschen bewegen. Werden 
Sie Betreuungskraft bei der Nr. 1 
für nichtmedizinische Betreuung 
von Senioren an Ihrem Wohnort.
Home Instead Seniorenbetreuung
Rufen Sie an unter: 05221/176033-0

www.homeinstead.de
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Schneiderin
mit langer Berufserfahrung

übernimmt Änderungsarbeiten.
Bei Bedarf auch gerne Hausbesuche.

Termine unter Inge Kinder,
Tel. 0 52 04/92 09 48

Lassen Sie sich eine marktgerechte, 
kostenlose Preiseinschätzung geben! 

Siebrasse Immobilien
Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76 
E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Wir suchen Bungalows  
für vorgemerkte Kunden.
Siebrasse Immobilien

Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76 
E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Arbeiten rund ums Haus, Garten-
pflege, Entrümpelungen, Renovie-
rung, Fensterreinigung, Terrassen- 
und Hofreinigung.

Telefon 01 71/1 25 88 62

Einer der alles kann!
Beton, Mauerwerk, Klinker, Maschi-
nenputz, Umbauarbeiten. 
Tel.: 05423/41310 od. 0171/5736129

Mobile Fußpflege in Steinhagen 
und Umgebung, Svetlana Richter, 

0157/31313698.
Sehr gerne erwarte ich Ihren Anruf!

Mobile Fußpflege
Esther Zagorny 

Telefon 01727132211
Ich freue mich auf Sie!

Schuhreparaturannahme 
 jeden Donnerstag von 15 bis 16 Uhr 

in der Praxis Ortkrass
Orthopädie-Schuhtechnik Wemuth

Wohnmobilvermietung > 3,5 t
Bürstner-Premium Wohnmobil Limi-
ted Edition mit vielen Extras und Cam-
pingausstattung. Kurztrip oder Urlaub 
– alles ist möglich! Jetzt buchen
Tel. 05204 925225 o. 0176/21932686

Am Kirchplatz Immobilien Steinhagen
Ihr richtiger Partner bei 
Vermietung und Verkauf

Sandforther Str. 16, Tel. 05204-8780120 
Mobil 0173-8304111

h.milberg@am-kirchplatz-immobilien.de

Neubau – Umbau – Sanierung
Fliesenarbeiten, Trockenbauarbeiten, 
unser Rundum-Service für Sie.

Gressel Bau GmbH
Sandweg 2, 33803 Steinhagen 

0171/7 20 62 88

Alles fürs Haus:
Wir bieten Gebäudereinigung, 

Gartenarbeit, Winterdienst.
R 01 51/70 22 02 55

info@shaqiri-gebaeudereinigung.de
SHAQIRI Immobilienservice 

Musikschule TON 
(Olga Teske – Dipl.-Musikpädagogin) 
bietet Klavier-, Gitarren-, Gesangs-, 
Violinen-, Cello-, Querflöten- und 
Blockflötenunterricht an. 
Tel. 0 52 04/63 75 od. 01520/1 70 35 06

1184190011841900

Wir suchen Baugrundstücke
in und um Steinhagen, für vorge-
merkte Kunden.

Siebrasse Immobilien
Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76 
E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Kinder-Flohmarkt am 28. 10. 2023
in der großen Sporthalle der Grund-
schule Brockhagen, Kellerstr. 20–22,
von 10 bis 13 Uhr. Alles für’s Kind,
Kleidung, Spielsachen etc., Anmel-
dung unter:
flohmarkt.gsbrockhagen@gmail.com

Häuser und Wohnungen zum Kauf 
von unseren Kunden gesucht
in Steinhagen und Umgebung

Am Kirchplatz Immobilien Steinhagen
Sandforther Str. 16, Tel. 05204-8780120 

Mobil 0173-8304111
h.milberg@am-kirchplatz-immobilien.de

Kfz-Gutachten für Unfallschäden 
aller Fahrzeugarten

Sonder-/ und Wohnfahrzeuge sowie 
Fahrzeug-/Oldtimerbewertungen.

Kfz-Sachverständigen Company 
www.kfzsc.de, info@kfzsc.de, 

05204/9942540 o. 0152/54220742

Rehasport m/w/d im
Hause Physiopraxis Neumann

Anbieter Karen Schmidt Bewegt
Leben® | Offizielle Trainingsstätte
RehaVitalis Plus e.V. | Tägliche Kurse
Anmeldung unter 0172 7688825
info-bewegt-leben@web.de
www.karenschmidtbewegtleben.de

 Wohnniveau Eiser
„Wohnen mit Niveau“

Brauchen Sie ein neues Wohn- 
gefühl? Wir verhelfen Ihnen gern  
zu einer „Stoffwechsel-Kur“ und 
gestalten Ihren Traumraum.
Gütersloher Straße 9, Steinhagen
Telefon 0 52 04/23 20

Möbel- und Hausratentsorgung
(auch kurzfristig)

Als professioneller Anbieter für 
kostengünstige Hausratentsorgung, 
sowie Wohnungsauflösungen, bieten 
wir einen schnellen Abtransport bei 
kleineren Mengen und Termine für 
Auflösungen von Wohnungen mit 
Entsorgung von alten Möbeln und 
Hausrat. Schnelle Informationen 
unter: www.move2change.de  
– kontakt@move2change.de –  

Fon: 0152 341 929 32

OUTOFFICE Immobilien-
Verwaltungs GmbH
Annette Dammann
Ihre kompetente und persönliche
Hausverwaltung in Steinhagen
– Hausverwaltung von Wohnungs-

eigentümergemeinschaften und
Mietverwaltung

– Erstellen von Nebenkosten-
abrechnungen

– Vermietung
Tel. 05204 889955
Fax 05204 889977
www.outoffice.de

Nähmaschinen
Haushalt + Industrie

Verkauf + Service
Tel. 05241-48882

www.nhgt.de

Putze Ihre Fenster preiswert u. gut,
Tel. 05204-80350, Anruf ab 17 Uhr

Einzelnachhilfe zuhause, alle Fächer
(Mathe, Engl., Deutsch usw.), Klassen

und Schulen. INFRATEST: GUT, Note 1,8
(bundesw.Elternbefragung). Sprechen 

Sie mit uns! www.ABACUS-Nachhilfe.de
Tel. 05204/9276223 oder 05203/918482

Wasser ist teuer!*
Brunnenbau, Erdwärme, Filter ein-
spülen für den Garten, Pumpen-Ser-
vice vom Fachmann. Krischa sen.
und jun. Rufen Sie an mobil 0172/42
13 113

Die Heimatzeitung!

Informativ
…damit Sie
mitreden können.

Ihre Tageszeitung –
täglich mit
Aktuellem und
Hintergrund-
informationen!
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Gerland Hörgeräte
Bahnhofstraße 19 | 33803 Steinhagen
Tel. 05204.9251606 | service@gerland-steinhagen.de
www.gerland.de | 23x in OWL

SIGNIA AKKU-HÖRSYSTEME
ZUM SONDERPREIS

Sie sparen
200 Euro

Mit diesem Gutschein sparen Sie bei allen
aufladbaren Hörsystemen des Herstellers Signia
100 Euro pro Gerät und erhalten die Ladestation
kostenfrei dazu.*

*Nur ein Gutschein pro Person. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. Gültig in Verbindung mit einem Gerland-Servicepaket 3 /6
und bei Kauf bis 31. 10. 2023

Testhörer
in Steinhagen gesucht!

QR-Code scannen
und online Termin
in Ihrer Filiale
vereinbaren.

mailto:service@gerland-steinhagen.de
https://www.gerland.de/

